
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 21 (1914)

Heft: 18

Artikel: Aphorismen aus Abraham a Sancta Clara

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-530779

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-530779
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Pädagogische
Vlâlter.

Vereinigung des ..Schweizer. Erziehungssreundes" und der Mdng. SlMer-.

Organ des Vereins KM. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Grziehnngsvereins.

Ansiedeln, 1. Mai 1914, Nr. 58 25. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, ErziehungSrat, Zug, Präsident : die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Riitenbach ISchwliz) und Laur, Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Eeitz, Amden sSt. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Störchen", Einsiedeln, Einsendungen sind an letzteren, als den
lhef-Redaktor, zurichten, Jnserat-AustrSge aber an HH, Haasenstein ä: Vogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal mit einer viertelsöhritchen Beilage sür kath, Lehrerinnen

und rostet jährlich Fr. t.dii mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle .Ze Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse des Vereins kath. Lehrer UN» Schulmänner der Schweiz:
Lerbandspräjident Hr, Lehrer I, Lesch, St, giden: Verbandskassier Hr, Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bonwil <Check IX o.öSlj,

Inhalt: Aphorismen aus Abraham a Caneta Clara. — Die Aesthetik in der Schule. — Eine neue
Methode zur Heilung des Stotlcrns, — Gedanken zur Pfadfinderb-wcgung, — Literatur, —
Schulmitteilungen. — Pädagogisches Allerlei. — Inserate. —

Aphorismen aus Abraham a Sanrta Clara.
Dem Menschen sind drei Trunk erlaubt: einer zum Durst, der andere zur

Lust, der dritte zur Fröhlichkeit; was darüber, bringet Trunkenheit.
Ein Frosch wird nie wie ein Kanarienvogel singen.
Sind die Saiten nicht gespannt, so haben sie keine Stimmen.
In der schönsten Scheide steckt ost eine üble Klinge.
Geld im Beutel — Ist sür alle Wunden ein Kräutel.
Der Spott läuft gemeiniglich den Hoffärtigen mit Hasenfüßen nach.

Was an den Galgen gehört, ertrinkt nicht.
Ein Lachender ist leicht zu kitzeln.

Ehre ist ein Rechenspiel:
Bald gilt man nichts, bald gilt man viel.

Eine manche Krankheit bringt diesen und jenen zu besonderer Andacht, zu
welcher er vorhin bei gesundem Leib auch durch sechs Paar Ochsen nicht wäre
gezogen worden.

Es ist im Haus nicht wohlgetan,
Wenn die Henn kräht und nicht der Hahn.
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